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Monatsvers:  

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das 

du bereitet hast vor allen Völkern.    

Lk.2,30f  

 

“Du bist ein Gott, der mich sieht.” 1.Mose 16,13 - so heißt die ak-

tuelle Jahreslosung. Ich sehe Gott, er sieht mich, darum geht es 

beim Glauben in erster Linie. Mit anderen Worten: Gemein-

schaft, Beziehung, Zusammensein von Gott und Mensch. 

Darum geht es auch an Weihnachten in erster Linie. Wie wäre 

es denn, wenn wir all unseren Mut zusammen nehmen und mal 

auf das verzichten würden, was uns sowieso nur Stress und Kos-

ten verursacht? Ich denke, jeder weiß selber, was ich da meine. 

Und wenn wir statt dessen folgendes tun würden: 

 

 Ich sehe dich mit Staunen an 

 und kann mich nicht satt sehen. 

 Und weil ich nun nichts weiter kann  

 bleib ich anbetend stehen… 

 (Aus dem Lied “Ich steh an deiner Krippen hier”) 

 

Frohe Weihnachten, gesegnete Begegnungen mit Gott und 

Menschen! 

Margret Walter 

 

P.S.: Ihr Lieben, dies ist die letzte Ausgabe “Angedacht” von 

meiner Seite. Möchte es jemand übernehmen, hier etwas zu 

schreiben? 
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Wandern auf dem „Kaltes Feld Weg“. 

Einer der tollsten Wanderwege auf der Ostalb!?  
Am Samstag, den 30.09.23 startete unsere Wandergruppe am 

Furtlepass zu unserer „Kalte Feld Wanderung“, welche jedenfalls 

die höchste Erhebung in Ostwürttemberg ist. Zu Beginn der Tour 

ging es über Waldwege oder auch mal am Waldrand entlang. 

Schon jetzt hatten wir tolle Aussichten über das Tal und Degen-

feld. Entlang des Wanderwegs stehen zahlreiche Wacholder-

sträucher. Erstaunt waren wir jedoch von den Ausblicken auf 

die gegenüberliegenden Skisprungschanzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier machten wir unsere erste Rast mit Vesperpause, bevor es 

dann steil abwärts auf dem Zillersteig nach Degenfeld ging.                                 
 

Durch das schöne Dorf ging es hindurch und auf der anderen 

Talseite wieder 200m den Berg hoch, zum Schluss erklommen wir 

noch einen steilen Steig mit Stufen. Nun ging es durch Wald an 

einem Felsbrocken vorbei, den wir kurzerhand zum Gruppenfo-

to erklommen.  
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Kurz danach kamen wir zu einem schönen Aussichtsplatz mit 

einem großen Holzkreuz und tollem Ausblick auf Lauterstein und 

Donzdorf. Auch das Wetter wurde immer wärmer und freundli-

cher. Hier hatten wir etwa die Hälfte der Wanderung geschafft.  

Nach einer kurzen Pause gingen wir weiter an der Himmelsliege 

vorbei auf abwechslungsreichen Wegen und Pfaden durch 

Wald und Wiesen, mit Blick ins Tal und noch mal einen Blick auf 

die Skisprungschanzen.   

Nach einer Weile 

erreichten wir das 

Wanderheim Franz-

Keller-Haus, dies 

wurde 1931 vom 

Schwäbischen Alb-

verein erworben, 

und versorgt seit-

dem hungrige und 

durstige Wanderer. 

Hier gab es viele 

Sitzgelegenheiten 

mit   Grillstellen,   an  

 

 

 



 

6 

denen es sich viele Wanderer und Radfahrer gemütlich mach-

ten. 

Wir gingen jedoch noch etwa 20 min weiter bis zum Knörzer 

Haus, wo es etwas ruhiger zu geht und wir uns mit leckerem Es-

sen stärkten. Nach einer längeren Pause machten wir uns an 

den Abstieg zum Hornberg, wobei wir am Segelflugplatz noch 

ein paar Segelflieger beim Starten beobachten konnten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Vorbei am Flugplatz wanderten wir noch zum letzten Höhe-

punkt des Tages, den „Dreikaiserberge-Blick“.  Er  gewährte  uns  
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die Sicht auf Stuifen, Hohenstaufen und Rechberg. Nach dem 

„Dreikaiserberge-Blick“  ging es weiter durch Wiesen und Felder, 

noch an einem Grillplatz vorbei bis zum Furtlepass, dem Aus-

gangspunkt unserer Wanderung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit vielen Eindrücken, guten Gesprächen, einer tollen Land-

schaft und teilweise müden Beinen kamen wir nach etwa 8 

Stunden und ca.15 km zufrieden am Parkplatz an. Wir danken 

Gott für die schöne Wanderung, das gute Wetter und die Ge-

meinschaft einer tollen Wandergruppe. 

 

Wirklich einer der schönsten Wanderwege der Ostalb!!! 
   

         Klaus Kühn 
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Jugendabend 

Am 04.11. fand wieder ein Jugendabend statt. 

Es sind ca. 40 Jugendliche gekommen, um in einer gemütlichen 

und lockeren Atmosphäre Lobpreis zu feiern und mit verschie-

denen Gesellschaftsspielen eine schöne Zeit zu verbringen. 

Snacks, Getränke und spontan sogar Pizza für alle, gab es dann 

auch noch! 

Dennis Eckart 

hat mit einer 

h e r a u s f o r -

dernden Pre-

digt hinter-

fragt, was es 

heißt Jesus 

wirklich nach-

zufolgen und 

sich nicht nur 

 als "Fan" mit Äußerlichkeiten als Christ zu zeigen. 

Denn es ist viel wichtiger, von Herzen nach Gottes Willen für das 

eigene Leben zu fra-

gen und jeden Tag 

danach zu streben 

auch so zu handeln. 

 

. 

Vielen Dank an alle, 

die diesen Abend er-

möglicht haben! 

 

Thomas Walter 
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Finanzen 

In den letzten Tagen habe ich beim Öffnen des Briefkastens ver-

mehrt Post von verschiedenen Missionsgesellschaften gefun-

den: OM, Open Doors, Liebenzeller und Marburger Mission… 

Alle hatten eine Gemeinsamkeit: Das Haushaltsloch für 2024 ist 

enorm hoch und sie bitten um Spenden. Die hohe Inflation und 

dass wir uns mit dem gleichen Geld einfach weniger leisten kön-

nen, das merken wir alle.  

Auch wir in der SV Bezirk Künzelsau haben aktuell ein Haushalts-

loch. Darum möchte ich euch die Arbeit ans Herz legen. Wer 

etwas geben möchte, ist herzlich eingeladen die Arbeit hier vor 

Ort finanziell zu unterstützten und kann mit seinem Beitrag dazu 

beitragen, dass bei uns Gemeinde gebaut wird. 

Auf der Rückseite des Infobriefs findet ihr die Kontonummer und 

die verschiedenen Projektnummern. Danke, für alles was ihr von 

Herzen gebt.                 

       Eure Kassiererin Sarah Huß 

 

 

Aktion Bibelstern 

Vom 1. Advent an bis 

zum ersten Sonntag 

im Januar gibt es wie-

der Bibelsterne—in 

diesem Jahr sollen die 

Christen in Kenia Bi-

beln und Schulungs-

material erhalten. 

Gibt es schönere 

Weihnachtsgeschen-

ke?    Margret Walter 
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Termine Künzelsau 

Freitag, 1.12. 20 Uhr Lobpreisabend 

Sonntag, 3.12. 14.30 Uhr Adventsfeier  

 Anschließend gemeinsames Kaffeetrinken,  

 Genaueres siehe S.18 

Dienstag, 5.12. 19 Uhr Eat & Talk 

Mittwoch, 6.12. 14.30 Uhr Café & mehr  

 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 10.12. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 17.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Mittwoch, 20.12. 20 Uhr Themenabend „Stille“ 

Sonntag, 24.12. 17 Uhr Gottesdienst an Heilig Abend  

Dienstag, 26.12. 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

Sonntag, 31.12. 18 Uhr Gottesdienst am Altjahrsabend 

Mittwoch, 3.1.24 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 7.1.24 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 14.1.24 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

 

 

 

Bildnachweis:  
Titelseite, S.2: unsplash  

S.4,5,6,7: Klaus Kühn 
S.8: Thomas Walter 

S.9 unten: Aktion Bibelstern 
S.12: Tina Bauer 

S.13: Franzi Schierle 
S.15: Pixabay 

S.16,17: Birgitte Schwarz 
S.17: Steffen Gahm 
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Termine Leofels 

Sonntag, 3.12. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Dienstag, 5.12. 20 Uhr GLK 

Sonntag, 10.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 17.12. 15 Uhr Adventsfeier mit Krippenspiel und gemein

 samen Kaffeetrinken, bitte Teller, Be steck, Becher, 

 Kuchen und/oder Gebäck mitbringen  

Montag, 18.12. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 21.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 24.12. 17 Uhr Gottesdienst an Heilig Abend in KÜN 

Montag, 25.12. 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

Samstag, 30.12. 15-17 Uhr Spielenachmittag (S. 17) 

Sonntag, 31.12. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 7.1.24 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Sonntag, 14.1.24 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
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           auf dem Weihnachtsmarkt 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder gemeinsam mit Christen aus 

anderen Gemeinden den Weihnachtsmarkt in Künzelsau mitge-

stalten.  

Mit einem Stand wollen wir den Besuchern den eigentlichen 

Sinn von Weihnachten näher bringen. Dazu haben wir wieder 

viele Tüten mit gutem Inhalt gepackt, die wir dann gerne an un-

serem Stand verschenken möchten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

350 Stück konnten wir als SV mit vielen fleißigen Helferinnen 

schon packen. Weitere 350 Stück möchte die Arche am ersten 

Adventssonntag noch packen. Damit haben wir dann fast dop-

pelt so viele wie im letzten Jahr.  

Mit den Tüten wollen wir versuchen, mit den Menschen ins Ge-

spräch zu kommen und sie mit Hinein zu nehmen in das wirkli-

che Wunder von Weihnachten. Wenn Du auch Lust hast mit da-

bei zu sein, trage Dich gern für eine Schicht am Stand in die 

ausgelegte Liste ein oder gern auch direkt online über den QR-

Code. Wir freuen uns über jede/n der mit dabei ist! 

                                                           Tina Bauer 
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Freizeitnachtreffen der Teenfreizeit  

Am letzten Oktoberwochende fand in Lääfls das Nachtreffen 

der Sommerfreizeit statt. Es waren tolle Tage mit einer genialen 

Gemeinschaft, Spaß, Action, Tiefgang und leckerem Essen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gestartet haben wir im Teen-

kreis am Freitagabend mit Lob-

preis, einem Input und lustigen 

Spielen. Nach den Pizzaweckle 

haben wir den Abend gemüt-

lich bei Tischspielen und ent-

spannter Gemeinschaft aus-

klingen lassen. Samstags gab 

es morgens einen Input, in 

dem unser Freizeitthema 

"Ready to trust"  nochmal auf-

gegriffen  wurde  und  wir   uns  
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daran erinnert haben, was wir von Abraham zum Thema Ver-

trauen lernen konnten. Nachmittags gab eine Stationenschatz-

suche, bei der jede Gruppe Aufgaben erledigen musste um die 

Koordinaten für den Schatz zu sammeln. Ob Biertischkraxeln, 

Autoreifen von Hand aufpumpen, Strohballenstapeln, Gummi-

stiefelweitwurf, Nägelklopfen, Gedicht verfassen... - alle Grup-

penmitglieder waren gefordert und das bisschen Regen hat uns 

dabei nichts ausgemacht.  

Nach einer besonders leckeren Lasagne sind wir nach Rot am 

See gefahren um dort die Dokumentation über den Youtuber 

"Philipp Mickenbecker" von den "Real life guys" anzuschauen. 

Das war sehr bewegend und hat bis spät in die Nacht für tiefe 

Gespräche gesorgt.  

Sonntagmorgens nach dem Frühstück wurde dann im Haus wie-

der klar Schiff gemacht, damit für den gemeinsamen Gottes-

dienst alles glänzt.  

Wir sind dankbar für die vielen Teens, die die Gemeinschaft hier 

genießen, sich einbringen und wohlfühlen! Danke, wenn ihr als 

Gemeinde auch für diese jungen Menschen betet! 

Franzi Schierle 
 

 
 

Mitgliederversammlung und GLK Wahlen 

Am 15. November fand wie gewohnt die jährliche Mitglieder-

versammlung der Süddeutschen Gemeinschaft Künzelsau statt. 

Neben vielen Themen rund um unsere Arbeit war dieses mal 

wieder eine Wahl für den Gemeindeleitungskreis (GLK). Da 2 

Stellen im GLK noch vakant waren, konnten insgesamt 3 Stellen 

besetzt werden. Deshalb waren wir froh, dass die Aussichten bei 

5 Bewerbern gut standen, diese auch zu besetzen.  
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Neben Joachim Borst, der wieder in das Amt bestätigt wurde, 

sind Thomas Walter, der zuvor als Jugendvertreter am GLK teil-

genommen hatte und nun direkt in den GLK gewählt wurde, 

und Dennis Eckart in den GLK gewählt.  

Wir bedanken uns bei allen Bewerbern für die Teilnahme und 

wünschen den Neugewählten Gottes Führung und Segen. 
 

Am 7. Dezember findet dann die erste GLK Sitzung in neuer Zu-

sammensetzung statt. 

Siegfried Blank 
 

 
 

Gebetsanliegen 

• Dank für die Jungscharübernach-

tung und das Freizeitnachtreffen in 

Leofels 

• Dank für so viele tolle Kinder und Ju-

gendliche in unseren Gemeinden 

• Dank, dass ein Nachfolger für Gus-

tavo gefunden wurde 

• Bitte um Weisheit bei der Übergabe der Aufgaben im Vor-

stand und ein gutes Miteinander 

• Dank für alle Mitarbeiter die sich Tag für Tag, Woche für Wo-

che, für unsere Gemeinde einsetzten und so viel Kraft und 

Engagement investieren 

• Bitte um einen passenden Bewerber für die Jugendreferen-

tenstelle 

• Bitte für die vielen jungen Erwachsenden aus unserem Bezirk, 

die im Aus- und Inland ein FSJ oder eine Jüngerschaftsschule 

machen, dass sie in ihrem Leben mit Jesus wachsen und rei-

fen. 
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Geniale Jungscharübernachtung in Leofels 

Mit viel Power und ebenso reichen „Action-Spielen“ starteten 

wir am 03.11. abends unsere Jungscharübernachtung. 22 be-

geisterte Kinder waren dabei! 

Nach dem leckeren Abendessen gingen wir gemeinsam zum 

Adonia-Musical und es war erstaunlich, wie alle Kinder bei dem 

etwas schweren Thema „Hiob“ gefesselt dabei waren. Wir ha-

ben gemeinsam ein tolles Musical in Wolpertshausen erlebt. 

Wieder zurück in Leofels grillten wir im Hof noch Stockbrot und 

Marshmallows durften natürlich als Hochgenuss nicht fehlen. 

Nachtwanderung, Rugby für die Jungs im Saal, all das gehörte 

noch dazu … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Als Input beschäftigten wir uns mit Geschichten von Schlunz,-

was wir zurzeit auch in der Jungschar gemeinsam hören und 

erarbeiten.- Auch hier sind und waren die Kinder begeistert da-

bei. Wir haben auch noch über das Musical gesprochen, was 

sie angesprochen hat- und da war auch ich als wirklich „ältere 

Mitarbeiterin“ sehr erfreut. „Gott zu loben und zu preisen— auch 
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im Leid“ und die Aussage Hiobs „Ich 

weiß, dass mein Erlöser lebt“- das sind 

Sätze, die für alle Generationen gel-

ten! 

Nach einer langen- oder eher gesagt 

kurzen Nacht mit wenig Schlaf aber 

viel Freude haben wir den Morgen mit 

Spielen und bibl. Geschichte von 

Schlunz beendet.  

Das steht schon fast fest, dass nächs-

tes Jahr wieder eine Jungscharüber-

nachtung mit frohen Kids stattfindet ☺ 
 

Birgitte Schwarz 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

 

 

 

 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 
 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 

5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  
Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


